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Mit Zuversicht in den Frühling 
und nach vorne

Mit den ersten warmen Tagen und den länger wer-
denden Abenden kehren auch in Hochdorf die 
Frühlingsgefühle ein. Der Frühling steht sinnbildlich 
für Aufbruch, Erneuerung und Zuversicht – Werte, 
die unsere Gemeinde derzeit besonders prägen.
Im vergangenen Jahr stand der Gemeinderat ge-
fühlt unter ständigem Fokus der Kritik. Das hat viel 
Zeit, Energie und Ressourcen gebunden – und ent-
spricht nicht meinem Verständnis einer offenen, 
konstruktiven und modernen Gemeindearbeit. Ich 
wünsche mir mehr positiven Gestaltungswillen und 
gemeinsamen Elan. Denn nur so gelingt es uns, 
den Blick wieder konsequent nach vorne zu rich-
ten – dorthin, wo Hochdorf seine Zukunft aktiv ge-
staltet.

Diese Zukunft nimmt nun sichtbar Form an. Das 
neue Südiquartier wird Schritt für Schritt erlebbar. 
Ein Projekt, das Hochdorf nachhaltig prägen wird: 
mit neuem Wohnraum, attraktiven Begegnungsor-
ten und einer sorgfältigen Einbettung ins beste-
hende Dorfgefüge. Gleichzeitig kommt im Südiare-
al bereits Leben auf: Erste Mieterinnen und Mieter 
sind eingezogen, und verschiedene Räume warten 
darauf, durch kreative Zwischennutzungen belebt 
zu werden. So entstehen schon heute wertvolle Im-
pulse für unser Dorf.

Parallel dazu tritt die Sanierung und Erweiterung 
des Feuerwehrstützpunkts in die Umsetzungspha-
se. Damit investieren wir gezielt in Sicherheit, Funk-
tionalität und eine zeitgemässe Infrastruktur für 
unsere Einsatzkräfte – ein wichtiger Beitrag für die 
gesamte Bevölkerung.

Auch im Bildungsbereich stehen bedeutende 
Schritte bevor: Zwischen den Sommer- und Herbst-
ferien wird das Schulhaus Zentral saniert und er-
weitert. Mit diesem Projekt schaffen wir moderne 
Lernräume und investieren nachhaltig in die Zu-
kunft unserer Kinder und Jugendlichen.
Im Herzen unseres Dorfes bewegt sich ebenfalls 
vieles. Der neue Brauiplatz wird schon bald der Be-
völkerung zugänglich sein. Er soll ein Ort der Be-
gegnung, des Verweilens und des Austauschs wer-
den – ein Platz für Jung und Alt, für Alltag und 
besondere Anlässe.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt beim Vereinsle-
ben, das für Hochdorf von unschätzbarem Wert ist. 
Die Vereinsumfrage 2025 wurde ausgewertet. Der 
Gemeinderat wird die daraus abgeleiteten Mass-
nahmen an seiner Klausur vertieft beraten. Allen 
Vereinen danke ich herzlich für die engagierte Teil-
nahme. Sie leisten einen unverzichtbaren Beitrag 
für unsere lebendige Gemeinschaft. Der Dialog 
mit der Bevölkerung bleibt auch im Jahr 2026 ein 
zentrales Anliegen unserer Arbeit. Nur im gemein-
samen Austausch entstehen tragfähige Lösungen 
und gegenseitiges Vertrauen. Ich lade Sie deshalb 
ein, sich weiterhin einzubringen, Fragen zu stellen 
und aktiv mitzuwirken.

Lassen wir uns vom Frühling inspirieren – mit fri-
scher Energie, Optimismus und dem gemeinsamen 
Willen, Hochdorf Schritt für Schritt weiterzuentwi-
ckeln.

Kurt Zemp,
Gemeindepräsident
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Mit Schwung ins neue Jahr

Liebe Hochdorferinnen und Hochdorfer

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – und es 
war kein gewöhnliches Jahr für unsere Gemeinde. 
Es war ein Jahr voller Bewegung, Veränderungen 
und Herausforderungen. Ein Jahr, das uns als Ge-
meinderat, als Verwaltung, aber auch als Gemein-
schaft gefordert hat. In Zeiten, in denen sich vieles 
wandelt – gesellschaftlich, politisch und wirtschaft-
lich –, sind Vertrauen und Zusammenarbeit wichti-
ger denn je. Wir im Gemeinderat sind uns bewusst, 
dass dieses Vertrauen keine Selbstverständlichkeit 
ist. Es muss jeden Tag neu verdient werden. Genau 
daran wollen wir auch im kommenden Jahr weiter-
arbeiten. Wir möchten den Dialog mit Ihnen, liebe 
Einwohnerinnen und Einwohner, intensivieren, zu-
hören, erklären und gemeinsam Lösungen finden. 
Sehr gerne stehe ich Ihnen bei Anliegen oder für 
einen ungezwungenen Austausch zur Verfügung. 
Beim Bürgerdialog stehen für mich Zuhören und 
Mitgestalten im Vordergrund. Ich freue mich auf 
Ihre Kontaktaufnahme (kurt.zemp@hochdorf.ch)!

Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stel-
le unsere Mitarbeitenden in der Verwaltung, in den 
Schulen, im Werkdienst, in der ARA und in vie-
len weiteren Bereichen. Sie alle leisten Tag für Tag 
Grosses – oft im Hintergrund, aber mit umso mehr 
Engagement. In einem Umfeld, das sich laufend 
verändert und immer komplexer wird, braucht es 
nicht nur Fachwissen, sondern auch Herzblut, Fle-
xibilität und Vertrauen. Dafür gebührt ihnen unser 
aller Dank. Sie sind das Rückgrat unserer Gemein-
de – und ich bin stolz, auf ein so engagiertes Team 

zählen zu dürfen. Ein besonderes Ereignis im Jahr 
2025 war auch die Ersatzwahl in den Gemeinde-
rat. Solche Veränderungen prägen ein Gremium 
und eröffnen zugleich neue Perspektiven. Der neue 
Gemeinderat Mario Bucher bringt sich ein und be-
reichert uns als Team. Wenn ich auf die vergan-
genen Monate zurückblicke, sehe ich vieles, was 
gelungen ist – und manches, das uns zum Nach-
denken anregt. Hochdorf wächst, entwickelt sich, 
bleibt lebendig. Gleichzeitig spüren wir die zuneh-
menden Anforderungen an Infrastruktur, Finanzen 
und weitsichtiger Planung. Diese Balance zwischen 
Wachstum und Lebensqualität, zwischen Fortschritt 
und Verlässlichkeit, ist anspruchsvoll – aber genau 
darin liegt auch unsere Chance. Denn Hochdorf 
ist mehr als eine Verwaltungseinheit. Hochdorf ist 
auch Heimat, wo man sich auf dem Trottoir noch 
grüsst. Hier engagieren sich Vereine und Freiwillige. 
Hier wird diskutiert, gefeiert, gestritten und ver-
söhnt. Diese Vielfalt macht uns stark – und sie ist 
die beste Grundlage für eine gute Zukunft.

Im Namen des Gemeinderates danke ich Ihnen für 
Ihr Interesse und Ihr Vertrauen. Lassen Sie uns wei-
terhin gemeinsam gestalten, was Hochdorf aus-
macht: eine Gemeinde, die zusammenhält, sich 
entwickelt und in der man sich zuhause fühlt.

Ich wünsche Ihnen von Herzen frohe Festtage, Zeit 
für Ruhe, besinnliche Momente und einen zuver-
sichtlichen Start ins neue Jahr.

Herzlich Kurt Zemp,
Gemeindepräsident

Samichlaus-Einzug - eine schöne Tradition in Hochdorf.

Entsorgungsplan 
2026 in der Mitte 
dieser Ausgabe
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schliessen. Der Gemeinderat wie 
auch die Kommissionen stehen 
vor grossen Herausforderungen 
und die Zukunft wird weitere mit 
sich bringen. Entscheidend ist 
dabei nicht, ob sich etwas verän-
dert, sondern wie wir mit diesen 
Veränderungen umgehen. Wich-
tiges ist für jede und jeden etwas 
anderes. Umso mehr sollten wir 
einander mit Respekt, Offenheit 
und auch mit einer Portion Hu-
mor begegnen.

Wie bereits der Philosoph Herak-
lit festhielt:
„Nichts ist so beständig wie der 
Wandel.“

Und eines ist ebenso klar: Wir 
alle sind Teil des Wandels und ich 
freue mich auf unsere gemeinsa-
me Zukunft, auf weitere Diskus-
sionen und Zukunftsvisionen.

Mario Bucher,
Gemeinderat Bau, 
Verkehr & Umwelt

100 Tage im Amt Mario Bucher

Hochdorf hat entschieden, dass 
es Zeit ist, etwas zu verändern. 
Sie, liebe Hochdorfer Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger, ha-
ben mich in den Gemeinderat 
gewählt. Es erfüllt mich nach wie 
vor mit grossem Stolz und Dank-
barkeit, dieses Amt ausüben zu 
dürfen.

In den vergangenen Monaten 
durfte ich viele neue Menschen 
kennenlernen und zahlreiche 
spannende Gespräche über Sor-
gen, aber auch über Zuversicht 
führen. Allen gemeinsam ist ein 

zentrales Anliegen: die positi-
ve Zukunft unserer Gemeinde.
Die berühmten ersten 100 Tage 
im Amt liegen nun bereits hinter 
mir. Was hat sich seither verän-
dert?

Die Gemeinde Hochdorf sowie 
das Ressort Bau, Verkehr & Um-
welt befinden sich aktuell in ei-
nem umfassenden Wandel. Erste 
Massnahmen der Organisations-
entwicklung wurden eingeleitet 
und umgesetzt. So konnte unter 
anderem die im Budget bewillig-
te Funktion einer Co-Leitung er-
folgreich besetzt werden. Auch 
eine klarere Rollen- und Aufga-
benverteilung zwischen operati-
ver und strategischer Ebene trägt 
bereits zu strukturierteren und 
effizienteren Arbeitsabläufen bei.
Der Blick nach vorne zeigt deut-
lich: Hochdorf wächst, wandelt 
sich und entwickelt sich konse-
quent in Richtung Zukunft. Die-
se Entwicklung fordert auch die 
Fachpersonen im Ressort Bau, 

Verkehr & Umwelt, die die Verän-
derungen in der Gemeinde eben-
so intensiv erleben. Aus diesem 
Grund danke ich insbesondere 
den Mitarbeitenden innerhalb 
und ausserhalb des Rathauses. 
Den Menschen, die unsere Ge-
meinde tagtäglich mitgestalten 
und beleben. Ich danke allen 
Mitarbeitenden und Kommissi-
onsmitgliedern herzlich für ihren 
grossen Einsatz, ihr Engagement 
und ihren täglichen Beitrag zum 
Wohl unserer Gemeinde. Auch 
die Kommissionen haben sich 
dem Wandel gestellt und sich 
sehr erfolgreich umstrukturiert.
Die Ansprüche auch in der po-
litischen Welt geraten zuneh-
mend in ein Ungleichgewicht 
von Anspruch und Möglichkei-
ten. Veränderungen sind deshalb 
notwendig. Wandel ist keine Be-
drohung, sondern eine Kons-
tante unseres Lebens. Entwick-
lung ist ohne Veränderung nicht 
möglich. Wer vorankommen will, 
darf sich neuen Wegen nicht ver-

Mario Bucher.

Aufruf: Kulturpreis Hochdorf 2026 Förderprogramm Energie & Umwelt 
Auch für das Jahr 2026 stehen 
CHF 65‘000.00 für das Förder-
programm Energie und Umwelt 
zur Verfügung. CHF 50‘000.00 
sind für die Schaffung der Grund-
voraussetzung für das Laden von 
Elektrofahrzeugen reserviert. Die 
Fördergegenstände: effiziente 
Haushaltgeräte, Personenfahr-
zeuge mit Elektro- oder Wasser-
stoffantrieb und Energiespeicher 
für Photovoltaikanlagen bleiben 
aufgrund der regen Nachfrage 
bestehen. Die Gesuchsformula-
re können laufend eingereicht 
werden. Die Auszahlung der För-
derbeiträge erfolgt bei Erfüllen 
der Kriterien oder bis zur Aus-
schöpfung der zur Verfügung 
stehenden Fördergelder (CHF 
15‘000.00). Neu hat die Bevöl-
kerung die Möglichkeit, kosten-
los Wildsträucher zu beziehen. In 
Zusammenarbeit mit der Stiftung 
Brändi werden sechs Wildstrauch-
arten angeboten. Die Arten unter-
scheiden sich in ihrer Grösse, den 
Ansprüchen an den Standort, der 
Blütenfarbe, der Fruchtform und 
ihrem Wert für die verschiedenen 
Wildtierarten. Die Felsenbirne ist 

ein kleiner Strauch und wächst 
gut an sonnigen und trockenen 
Standorten, die Kornelkirsche da-
gegen wächst hoch und kommt 
mit weniger Licht aus. Die Korn-
wicke hat auffällige gelbe Blüten 
für Insekten, der Kreuzdorn bie-
tet gut geschützte Nist- und Rast-
plätze. Das Pfaffenhütchen ziert 
mit auffälliger Fruchtfärbung und 
die Heckenkirsche erträgt gar den 
Formschnitt. Das Gesuchsformu-
lar für Wildsträucher kann bis am 
30. September 2026 eingereicht 
werden. Die Abgabe der Sträu-
cher erfolgt am Freitag, 23. Ok-
tober von 16.00-18.00 Uhr und 
Samstag, 24. Oktober von 09.00-
12.00 Uhr in der Klostergärtnerei 
der Stiftung Brändi, Alte Kloster-
strasse 6 in Baldegg. 

Für weitere Informationen zu Be-
dingungen und Auflagen des För-
derprogramms wenden Sie sich 
an die Abteilung Umwelt oder 
konsultieren Sie die Webseite der 
Gemeinde Hochdorf.

Charlotte Sidler,
Abteilung Umwelt

Die Gemeinde Hochdorf verleiht 
seit 2006 den Kulturpreis als An-
erkennung und Dank für be-
sondere kulturelle Leistungen. 
Mit diesem Preis werden Einzel-
personen, Gruppen oder Verei-
ne geehrt, die sich über längere 
Zeit aktiv am kulturellen Leben in 
Hochdorf beteiligt haben, dem 
Dorfleben wertvolle Impulse ge-
ben und mit ihrem Engagement 
den guten Ruf unserer Gemein-
de festigen.

Der Kulturpreis wird vergeben 
entweder an professionelle Kul-

turschaffende, die in Hochdorf 
wohnen, ihre Wurzeln hier ha-
ben oder in engem Bezug zur 
Gemeinde stehen und über län-
gere Zeit auf hohem künstleri-
schem Niveau tätig sind oder an 
Laien, Laiengruppierungen oder 
Vereine, die in Hochdorf ansäs-
sig sind und über Jahre hinweg 
Laienproduktionen auf hohem 
Niveau initiieren, fördern oder 
selbst realisieren.

Zuletzt wurde der Kulturpreis 
2024 an die Trachtengruppe 
Hochdorf verliehen. Nun lädt 
die Gemeinde die Bevölkerung 
herzlich ein, Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Kulturpreis 
2026 zu nominieren. Vorschlä-
ge mit einer kurzen Begründung 
können bis zum 30. April 2026 
eingereicht werden an: martina.
brunner@hochdorf.ch. Wir freu-
en uns auf Ihre Nominationen 
und darauf, das vielfältige kul-
turelle Engagement in Hochdorf 
sichtbar zu machen.

Kurt Zemp,
Gemeindepräsident

Gelebte Kultur in Hochdorf.



3

Südiareal und Bushof Ost: wichtige Schritte für Hochdorf
Wohnen, Arbeiten, Mobilität 
und Begegnungsorte werden im 
Südiareal sorgfältig aufeinander 
abgestimmt. Im Dialog mit der 
Bevölkerung entwickelt sich das 
Areal seit dem Kauf schrittwei-
se zu einem lebendigen Teil des 
Hochdorfer Zentrums.

Am öffentlichen Infoanlass Ende 
Januar informierte die Projektlei-
tung gemeinsam mit involvierten 
Fachpersonen über den aktuellen 
Planungsstand. Rund 300 Perso-
nen nutzten die Gelegenheit, 
sich aus erster Hand über die er-
arbeiteten Machbarkeitsstudien, 
die nächsten Schritte der Areal-
entwicklung sowie über den ge-
planten Bushof Ost zu informie-
ren. Die grosse Beteiligung zeigte 
einmal mehr das breite Interesse 
an diesem wichtigen Zukunfts-
projekt.

Die vorgestellten Machbarkeits-
studien verdeutlichen, wie beste-
hende Gebäude weitergenutzt 
und gezielt weiterentwickelt 
werden können. Der bewusste 
Umgang mit dem Bestand ist ein 
zentrales Element der Planung. 
Vorhandene Bausubstanz wird 
erhalten, Ressourcen werden ge-
schont und prägende Gebäude 
bleiben als Orientierungspunkte 
bestehen. Gleichzeitig schaffen 
die Studien eine solide Grundla-
ge für eine wirtschaftlich tragfä-
hige Entwicklung.

Bushof als Meilenstein der 
Arealentwicklung
Ein wesentlicher Bestandteil der 
Arealentwicklung ist der Bushof 
Ost. Er geht aus der Testplanung 
2023 hervor, in der mehrere Va-
rianten durch interdisziplinäre 
Teams aus Städtebau, Verkehrs-
planung und weiteren Fachdiszi-
plinen geprüft wurden. Die heu-
tige Lösung erwies sich dabei als 
klare Bestvariante. Sie ermög-
licht kurze, übersichtliche und 
hindernisfreie Umsteigebezie-
hungen zwischen Bahn und Bus 
und stärkt Hochdorf als regionale 
Verkehrsdrehscheibe.

Der Bushof Ost ist mehr als ein 
Infrastrukturprojekt. Er ist der 
erste Meilenstein der Arealent-
wicklung und eine notwendi-
ge Investition in die Mobilität 
der Zukunft. Hindernisfreie Bus-
haltestellen sind seit 2023 ge-
setzlich vorgeschrieben. Sie sind 
Voraussetzung dafür, dass Men-
schen mit Mobilitätseinschrän-
kungen, mit Kinderwagen oder 
Gepäck den öffentlichen Verkehr 
selbstständig und sicher nutzen 
können. Der Bushof dient da-
mit einer breiten Öffentlichkeit. 
Gleichzeitig wird das Bahnhofs-
areal als wichtiger Ankunfts-
ort funktional und gestalterisch 
deutlich aufgewertet.

Fundierte Entwicklung
Im Rahmen der Planung wurden 
unterschiedliche Anliegen sorg-
fältig geprüft und abgewogen. 
Die Gemeinde ist einzelnen Be-

trieben entgegengekommen 
und hat auf öffentlichem Grund 
Lösungen vorgesehen, um An-
lieferung und Erreichbarkeit wei-
terhin sicherzustellen. Sieben 
Parkplätze bleiben am heuti-
gen Standort für eine öffentliche 
Nutzung erhalten. Gleichzeitig 
gilt es, die Interessen der gesam-
ten Bevölkerung, die Verkehrssi-
cherheit sowie die gesetzlichen 
Vorgaben zu berücksichtigen. 
Erfahrene Verkehrsplaner und In-
genieure stellen sicher, dass der 
Bushof sowohl funktionalen als 
auch rechtlichen Anforderungen 
gerecht wird. 

Die Planung des Südiareals und 
des Bushofs Ost ist das Ergebnis 
eines transparenten und dialog-
orientierten Prozesses. Sie wur-
de über mehrere Jahre hinweg 
entwickelt, öffentlich diskutiert 
und fachlich vertieft. Auch in 

den kommenden Phasen bleibt 
die Gemeinde offen für den Dia-
log und führt die Planung im vor-
gesehenen rechtlichen Verfahren 
weiter.

2026 wird ein Jahr der Entschei-
dungen für Hochdorf. Die Be-
völkerung wird Ende September 
über den gemeinsam erarbeite-
ten Bebauungsplan und die Um-
zonung sowie über den Son-
derkredit für den Bushof Ost 
befinden. Mit dem Bushof und 
der Entwicklung des Südiare-
als investiert Hochdorf in eine 
zukunftsfähige Infrastruktur – 
und macht damit einen grossen 
Schritt in Richtung Zukunft.

Reto Anderhub,
Gemeinderat Finanzen 

und Wirtschaft
Projektleiter 

Entwicklung Südiareal

Rendering des neuen Bushofs: Parkierung, Anlieferung und Durchfahrt sind jederzeit sichergestellt. (Visua-
lisierung Nightnurse Images, Zürich).

Herausgeber: Gemeinderat Hochdorf, Hauptstrasse 3, 6280 Hochdorf, Telefon 041 914 17 17, www.hochdorf.ch
Redaktionsteam: Kurt Zemp, Caroline Langenick, Thomas Bachmann  

Nächste Ausgabe: 17. Juni 2026  Inserateannahme: GB Druck AG, Hochdorf



4

Wir unterstützen 
Sie in allen 
Lebensphasen

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 5, 6281 Hochdorf
gewerbe-treuhand.ch

Katrin Gerig
Mandatsleiterin

041 914 36 10
katrin.gerig@gewerbe-treuhand.ch

Adrian Eicher
Leiter Niederlassung Hochdorf

041 914 36 02
adrian.eicher@gewerbe-treuhand.ch

Ob Fragen zu Heirat/Partnerschaft, Familie, Immobilien, 
Altersvorsorge, Ruhestand oder Todesfall – wir unter-
stützen und begleiten Privatpersonen und Unternehmen 
in allen Belangen. Kostenloses Erstgespräch vereinbaren:

041 914 22 66 info@bewegungszentrum-hochdorf.chinfo@bewegungszentrum-hochdorf.ch

Hohenrainstrasse 2, 6280 Hochdorf

FitnessPhysiotherapie Massagen

info@dachblitz.ch  |  041 910 69 70

Blitzschnell
durchstarten. 
Wir suchen  
dich!

da
ch

bl
itz

.c
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Sporthalle Arena

Baldeggersee 	
Der Baldeggersee ist ein beson-
ders wertvolles Naturschutzge-
biet. Um das empfindliche Öko-
system weiterhin zu schützen 
und die Sicherheit in den Bade-
bereichen zu gewährleisten, wird 
ab der Badesaison 2026 das Be-
nutzen von Stand-up-Paddles 
(SUP) auch innerhalb der offizi-
ellen Badeplätze verboten. Der 
Entscheid wurde von Pro Natura 
und den beiden Gemeinderäten 
Hochdorf und Hitzkirch gefällt. 
Die Regelung ergänzt das bereits 
bestehende generelle Fahrverbot 
auf dem Baldeggersee für alle 
Wasserfahrzeuge, einschliess-
lich SUP sowie Paddel- und Ru-
derboote. Mit der einheitlichen 
Regelung wird der Schutz des 
Baldeggersees gestärkt, die Ein-
schleppung der invasiven Quag-
ga-Muschel verhindert und die 
Sicherheit in den stark frequen-

tierten Badebereichen erhöht. 
Die Quagga-Muschel breitet sich 
in Schweizer Seen aus und wird 
häufig über ungereinigte Was-
serfahrzeuge und Schwimmge-
räte eingeschleppt. Sie verdrängt 
einheimische Arten, verändert 
das ökologische Gleichgewicht 
und kann Leitungen verstopfen. 
Ist sie einmal etabliert, lässt sie 
sich kaum mehr entfernen. Das 
Baden im Baldeggersee bleibt 
weiterhin ausschliesslich in den 
offiziellen Badeanlagen erlaubt. 
Die Gemeinden Hochdorf und 
Hitzkirch sowie Pro Natura Lu-
zern danken der Bevölkerung für 
das Verständnis und den Beitrag 
zum Schutz dieses einzigartigen 
Naturraums.

Mario Bucher, 
Gemeinderat Bau, 
Verkehr & Umwelt

Agathafeier der Feuerwehr Hochdorf

Sanierung der Ballwilstrasse in Urswil
Die Ballwilstrasse wird im Bereich 
Dorfstrasse bis Ballwilstrasse 7 in 
Urswil im Frühling/Sommer 2026 
umfassend saniert. Mit diesem 
Projekt investiert die Gemeinde 
gezielt in eine nachhaltige und 
zukunftssichere Infrastruktur. Im 
Rahmen der Bauarbeiten wer-
den mehrere zentrale Elemente 
erneuert: die Trinkwasser-Haupt-
leitung, die öffentliche Beleuch-
tung, die Kanalisation sowie der 
gesamte Strassenbelag.

Die bestehende Trinkwasser-
leitung wird durch die WWZ 
Energie AG bis zum Birkenhof 
erneuert, um die Versorgungs-
sicherheit langfristig zu gewähr-
leisten. Gleichzeitig werden 
schadhafte Abschnitte der Kana-
lisation saniert, um den heutigen 
Anforderungen an Umwelt- und 
Gewässerschutz zu entsprechen. 

Die öffentliche Beleuchtung wird 
erneuert und energieeffizient ge-
staltet. Abschliessend erhält die 
Ballwilstrasse einen neuen Stras-
senbelag.

Für die Dauer der Bauarbeiten 
im Strassenbereich ist eine To-
talsperrung der Ballwilstrasse 
von rund zwei Monaten erfor-
derlich. Eine entsprechende Um-
leitung wird signalisiert. Die be-
troffenen Anwohnenden werden 
rechtzeitig und detailliert über 
den genauen Bauablauf sowie 
die Verkehrsführung informiert.
Die Gemeinde bittet die Bevölke-
rung um Verständnis für die un-
vermeidlichen Einschränkungen 
und dankt bereits heute für die 
Geduld während der Bauphase.

Markus Schwander,
Abteilungsleitung Tiefbau

Die Agatha-Feier der Feuerwehr 
Hochdorf stand unter dem Mot-
to „Wir bauen um“, passend zur 
bevorstehenden Sanierung und 
Erweiterung des Feuerwehrma-
gazins im Frühling. Mit Baustel-
lenbändern und Pylonen fühlten 
sich die Feuerwehrangehörigen 
für einen Moment in die kom-
menden Veränderungen versetzt. 
Im Rahmen der Feier wurden en-
gagierte Mitglieder verabschie-
det: Heinz Felber, Vreni Naef, 
Andy Bieri, Roger Buck, Andreas 
Dirren, Martin Widmer, Thomas 
Kerbler, Tomasz Wielgan, Martin 
Aebischer und Joel Biner. Zudem 
gab es zahlreiche Jubiläen: Vik-
tor Messmer und Alex Schärli (15 
Jahre), Edgar Walter (20 Jahre) 
und Peter Bieli, Thomas Kerbler, 
Heinz Felber und Martin Widmer 

(jeweils 25 Jahre). Silvan Kümin 
wurde zum Offizier und Raffi 
Gmür zum Korporal befördert.

Kommandant Christian Grete-
ner berichtete von einem arbeits-
reichen Jahr mit 81 Einsätzen, 
darunter 15 Ölspuren und 131 
Übungen. 

Die Feuerwehr sucht weiterhin 
neue Mitglieder. Interessierte 
können sich unter folgender E-
Mail melden: kommandant@feu-
erwehrhochdorf.ch.

Herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten für den täglichen Einsatz!

Karin Jung-Riedweg, 
Gemeinderätin Soziales, 

Gesundheit, Sicherheit & Sport

Das OK der diesjährigen Agathafeier mit ihren Helfern.

Seit November 2025 läuft die 
Machbarkeitsstudie für den Bau 
einer kombinierten Sporthalle 
am Standort Arena. 

Ziel ist es, eine Sporthalle, eine 
Eishalle und einen Schwingkel-
ler zu vereinen, um dem stei-
genden Bedarf an Sporträumen 
für Eishockey, Schwingen sowie 
den Schul- und Vereinssport ge-
recht zu werden. Die Konzentra-
tion der Sportanlagen an einem 
Standort soll Synergien schaf-
fen und die Nutzung der Infra-
struktur optimieren. Die Studie 
verläuft in mehreren Phasen: Im 
Vorfeld der Studie wurden die 
Anforderungen an die Sportstät-
ten mit einer Projektgruppe de-
finiert und der Standort festge-
legt. 

Mit dieser Ausgangslage wer-
den aktuell in einer Studie die 
baulichen Gegebenheiten und 
die raumplanerischen Möglich-
keiten evaluiert. Gemeinsam mit 
den Fachplanern wird in einem 
nächsten Schritt eine Variante 
vertieft geprüft hinsichtlich diver-
ser Bereiche mitunter Geologik, 
Statik oder Brandschutz sowie 
unter Einbezug der finanziellen 
Auswirkungen.

Die Ergebnisse der Studie werden 
voraussichtlich Ende April 2026 
vorliegen und bilden die Grund-
lage für die weitere Planung.

Karin Jung-Riedweg,
Gemeinderätin Soziales, 

Gesundheit, Sicherheit & Sport

Standort Arena.
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Jahresbericht 2025 der Gemeinde Hochdorf
ABFALLENTSORGUNG
nur Strassensammlungen berücksichtigt	
	 2024	 2025
nach Gewicht	 t	 t
Grüngut	 916	 918
Karton und Bücher	 148	 139
Altpapier	 156	 140

Der Hauskehricht der Privathaushalte und der Gewerbebetriebe ist in der 
Statistik nicht enthalten.
		
nach Kosten	 CHF	 CHF
Altpapier	 14’675	 10’864
Karton und Bücher	 45’851	 43’018
Grüngut	 219’393	 192’933
Diverses (Christbäume, Entsorgungsplan)	 6’125	 6’857

ABSTIMMUNGEN / WAHLEN
Im vergangenen Jahr konnten die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
an insgesamt vier Abstimmungssonntagen und einem Wahlsonntag über 
elf eidgenössische, drei kantonale und sechs kommunale Abstimmungs-
vorlagen befinden. Die Stimmbeteiligung aller vier Abstimmungssonnta-
ge betrug Ø 43% (Vorjahr 39.5%). 

TAGESSTRUKTUR
Anzahl Kinder/Jugendliche	 2024	 2025
Betreuung Mittag, inkl. Mittagstisch	 10’506	 11’931
Betreuung Nachmittag	 7’110	 7’910

ABWASSERREINIGUNGSANLAGE
Die bewältigten Mengen der Abwasserreinigungsanlage Hochdorf in den 
Jahren 2024 und 2025:
	 2024	 2025
Abwasser	 2’411’657m3	 1’936’664 m3
Tägliche Schmutzfracht roh CSB	 1’723 kg	 1’707 kg
Entsorgte Schlamm-Menge	 792 t	 824 t
Klärgasproduktion	 194’513 m3	 181’996 m3
Stromverbrauch ARA	 695’259 KW	 659’183 KW
Stromproduktion	 336’534 KWh	 324’829 KWh
Wärmeproduktion	 487’480 KWh	 403’270 KWh
Wärmebezug	 444’599 KWh	 439’160 KWh

BAUAMT
	 2024	 2025
Erteilte Baubewilligungen 	 86	 86
Eingegangene Baugesuche	 107	 111

BÜRGERRECHTSWESEN
	 2024	 2025
Ausländische Staatsangehörige eingebürgert	 21	 27
Gesuche abgelehnt oder zurückgezogen 	 0	 4
Schweizerische Staatsangehörige 
eingebürgert (Hochdorf)	 2	 3

EINWOHNERKONTROLLE
	 2024	 2025
Einwohnende	 10’101	 10’185
- Frauen	 5’022	 5’056
- Männer	 5’079	 5’129

Geburten	 79	 80
- Mädchen	 31	 40
- Knaben	 48	 40

Todesfälle	 92	 85
- Frauen	 54	 47
- Männer	 38	 38

FEUERWEHR HOCHDORF
	 2024	 2025
Total Einsätze	 75	 81
falscher Brandmeldealarm	 18	 17
Brandbekämpfung	 9	 12
diverse Einsätze	 17	 17
Elementarereignisse	 3	 2
nicht alarmmässige Einsätze	 15	 16
Patientenrettung Rettungsdienst 144	 2	 1
Ölwehreinsatz	 5	 15
technische Hilfeleistungen	 5	 1
Strassenrettung	 1	 0

GEMEINDERAT
Auf der Gemeinderatsagenda standen 2025 wichtige Sanierungsprojek-
te, wie z.B. die Sanierung und Erweiterung des Feuerwehrstützpunktes 
und die Sanierung und Erweiterung des Schulhauses Zentral. Für beide 
Projekte wurden die jeweiligen Sonderkredite von der Stimmbevölkerung 
an der Urne genehmigt. Ebenfalls haben die Stimmberechtigten dem 
Kauf des Grundstückes Nr. 2196, Grundbuch Hochdorf von der Mare 
AG zugestimmt. Das Grundstück nimmt mit seiner Lage am Dorfeingang 
eine wichtige Stellung ein und ist die logische Arrondierung des Südia-
reals.

Gemeinderat ab 1. November 2025.
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Jahresbericht 2025 der Gemeinde Hochdorf

KULTURZENTRUM BRAUI
Belegungen des Kulturzentrums Braui
	 2024	 2025
Saal 1 	 210	 198
Saal 2 	 165	 125
Foyer 	 102	 94
Brauistübli 	 101	 98
Kleinkulturraum 	 94	 74
Kleinkulturraum Bar 	 55	 53
Sudhuus 	 69	 74

MUSIKSCHULE
Entwicklung Einzelunterricht	 2024/2025	 2025/2026
Saiteninstrumente	 144	 172
Blasinstrumente	 72	 69
Tasteninstrumente	 152	 155
Schlaginstrumente	 47	 46
Gesang	 24	 23
Musik und Bewegung (MuB)	 65	 39
Ensembles	 131	 127

Entwicklung der Gesamt-Schülerzahl	 2024/2025	 2025/2026
Schüler/innen	 410	 417
Kantonschüler/innen	 181	 168
Lernende	 23	 36
Erwachsene	 20	 20

ÖFFENTLICHER VERKEHR
Fahrgäste	 2024	 2025
TransSeetalExpress (Rotkreuz) 	 184’004	 236’143
Linie 101 (Hohenrain)	 146’758	 139’592
Linie 105 (Römerswil, Beromünster)	 147’938	 142’648
Linie 109 (Hitzkirch, Schongau)	 14’530	 14’679
Nachtstern 	 15’771	 14’670

REGIONALBIBLIOTHEK
	 2024	 2025
Gesamtausleihe	 136’446	 137’782
davon
- Printmedien	 91’456	 91’454
- E-Medien	 28’059	 29’281
- DVD	 1’155	 864
- CD’s, CD-ROM’s, Hörfiguren	 15’776	 16’183

Anzahl eingeschriebene Nutzer/innen	 5’180	 5’350
davon aus Hochdorf	 3’095	 3’197
neue Nutzer/innen	 396	 381
davon aus Hochdorf	 240	 208

SCHULE HOCHDORF
	 2024/25	 2025/26
Stufe
Kindergarten	 222	 210
Primarschule	 721	 751
Sekundarschule Niveau A und B	 274	 276
Sekundarschule Niveau C	 121	 112

Klassenzahlen
Kindergarten	 11	 11
Primarschule	 38	 39
Sekundarschule	 23	 24

Staatsangehörigkeit/Wohnorte
Schweiz	 1’029	 1’041
andere Länder	 309	 308
davon aus Hochdorf	 1’159	 1’175
aus Hohenrain	 80	 78
aus Römerswil	 99	 96

SOZIALAMT
	 2024	 2025
Alimentenhilfe 	 46	 45
Wirtschaftliche Sozialhilfe	 90	 95

STEUERN, SONDERSTEUERN (ANTEIL GEMEINDE)
	 2024	 2025
Grundstückgewinnsteuer	 669’140	 904’792
Handänderungssteuer	 364’246	 448’349
Erbschaftssteuern	 431’125	 92’813
Nachtragssteuer- und Steuerstrafen	 4’562	 7’740
		
Steuern laufendes Jahr	 21’855’159	 23’673’270
Nachträge früherer Jahre	 3’623’371	 3’556’887
Sondersteuern auf Kapitalauszahlungen	 878’726	 1’012’751

TEILUNGSAMT
	 2024	 2025
Erbschaftsfälle	 65	 66
Erblasser/innen mit letztwilliger Verfügung	 28	 32

Der vollständige Jahresbericht 2025 kann auf www.hochdorf.ch einge-
sehen werden.

Wandbild von QueenKong im Südiareal, Foto: Luzerner Kantonalbank, 
Maria Schmid (Fotografin)
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Schürch Getränke AG | Wurmistrasse 3 | 6023 Rothenburg

HERZLICH WILLKOMMEN

Seetaler Solarpower – von ATX geplant, montiert und gereinigt

ATX® Suisse GmbH  |  Hitzkircherstrasse 4  |  CH-6294 Ermensee  |  +41 41 917 42 53  |  info@atx-suisse.ch  |  www.atx-solar.ch

Wirtschaftsförderung Luzern    
Alpenquai 30    CH-6005 Luzern   Phone +41 41 367 44 00   www.luzern-business.ch

Die Wirtschaftsförderung Luzern engagiert sich auch in 
Hochdorf für einen prosperierenden Wirtschaftsstandort. 

«Ich unterstütze die im Kanton Luzern ansässigen Firmen 
in sämtlichen Phasen der Unternehmensentwicklung.»

Ihre Ansprechperson:

Dario Jurt
Projektleiter 
Unternehmensentwicklung

Direkt +41 41 255 17 01   
dario.jurt@luzern-business.ch

• Unternehmensentwicklung
• Standortsuche
• Neuunternehmerförderung

• Finanzierung
• Standortpromotion
• Ansiedlung

Wir 

unterstützen 

Sie.

Einladung zum Frühlings-Karussell 2026 
 Samstag,  28. März 2026, 10:00 – 16:00 Uhr 
 Sonntag, 29. März 2026, 11:00 – 16:00 Uhr 

→ Grösste Auswahl an 125er- -Roller im Seetal
→ E-Bikes von STROMER und KRISTALL
→Werkstatt-Beizli
→ Gastaussteller 2026:
→ Allianz Versicherung mit Glücksrad
→ Hochdorfer Bier mit Degustation

Sidler.pdf   1   26.02.26   08:13
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FR 24.04.2026, 20.00 Uhr
Lesung im Kleinkulturraum
«Live aus der Ukraine» 
mit LUZIA TSCHIRKY
Erfahrungsbericht einer Korres-
pondentin über die Lebensrea-
lität von Ukrainerinnen und Uk-
rainern.

Saisonpause bis September

Ticketvorverkauf NEU nur 
noch über kulturidebraui.ch

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch

Veranstaltungen in Hochdorf: April bis Juni 2026
April	 Was	 Wo	 Wer 
01.04.26	 Claudio Zuccolini	 Kulturzentrum Braui	 Seetal Events
11.04.26	 Megawatt «Elektrisch Tour»	 Kulturzentrum Braui	 All in One
13.04.26     	 Polysport-Camp     	 Sporthalle Baldegg     	 Verein Kinder-Camp
16.04.26	 Bliss Kater	 Kulturzentrum Braui	 Seetal Events
17.04.26	 Lapsus - Ego	 Kulturzentrum Braui	 Seetal Events
18.04.26	 Das Konzert	 Kulturzentrum Braui	 Feldmusik Hochdorf
21.04.26	 Café TrotzDem	 Bistro & Bar «Im Spitz»	 Alzheimer Luzern
24.04.26	 Nothilfekurs	 Zentrum St. Martin	 Samariter Hochdorf und Umgebung
24.04.26	 Lesung «Live aus der Ukraine» mit Luzia Tschirky	 Brauiturm Hochdorf	 Kultur i de Brarui
25.04.26	 Geschichtenzeit	 Regionalbibliothek	 Regionalbibliothek 
25.04.26	 1. Obligatorisch-Schiessen	 Schiessstand Kannenbühl, Hochdorf	 Wehrverein Hochdorf
25.04.26	 Das Konzert	 Kulturzentrum Braui	 Feldmusik Hochdorf
25.04.26    	 Velobörse Hochdorf     	 Schulhaus Peter Halter      	 VAH/Die Grünen
27.04.26    	 Träne Träff    	 Rosengartenstrasse 1    	 Träne Träff
28.04.26	 Rolf Schmid - I mag eifach nüma	 Kulturzentrum Braui	 Star Shows GmbH
30.04.26	 Besichtigung Distillerie Seetal	 Unterebersol 11, Hohenrain	 Frauenbund Hochdorf

Mai	 Was	 Wo	 Wer			 
01.05.26	 Elian - Soulfiretour	 Kulturzentrum Braui	 elianemusic.com
02.05.26	 Geschichtenzeit	 Regionalbibliothek	 Regionalbibliothek
02.05.26	 Die Zyklusshow - positiver Start in die Pubertät	 Zentrum St. Martin	 Frauenbund Hochdorf
02.05.26	 Maibaumfest	 Brauiplatz	 Trachtengruppe
04.05.26	 KI im (Familien-)Alltag: Nutzen & Verstehen	 Zentrum St. Martin	 Frauenbund Hochdorf
06.05.26	 Seniorenbühne	 Zentrum St. Martin	 Gemeinnütziger Verein Hochdorf
08.05.26	 Aromaschmuck-Kurs	 Zentrum St. Martin	 Frauenbund Hochdorf
08.05.26	 Simon Enzler	 Kulturzentrum Braui	 domino Event SARL
09.05.26	 Frühlingsmarkt Hochdorf	 Braui- und Lunaparkareal	
09.05.26	 Mona Vetsch und Tom Gisler - Im mittleren Alter	 Kulturzentrum Braui	 Seetal Events
10.05.26	 Schwiizergoofe	 Kulturzentrum Braui	 Schwiizergoofe GmbH
11.05.26	 Konferenz Vereinspräsidien	 Kulturzentrum Braui	 Gemeindeverwaltung Hochdorf
12.05.26	 Maiandacht	 Kapelle Urswil	 Frauenbund Hochdorf
18.05.26    	 Träne Träff    	 Rosengartenstrasse 1    	 Träne Träff
19.05.26	 Café TrotzDem	 Bistro & Bar «Im Spitz»	 Alzheimer Luzern
20.05.26	 Blutspenden	 Zentrum St. Martin	 Samariter Hochdorf und Umgebung
20.05.26	 Handlettering Nr. 7	 Zentrum St. Martin	 Frauenbund Hochdorf
21.05.26	 Workshop: Unser Lymphsystem	 Zentrum St. Martin	 Frauenbund Hochdorf
28.05.26	 2. Obligatorisch-Schiessen	 Schiessstand Kannenbühl, Hochdorf	 Wehrverein Hochdorf
28.05.26	 Vereinsausflug 	 Blindenmuseum Zollikofen	 Frauenbund Hochdorf
29.05.26	 Literaturschiff	 Hallwilersee	 Regionalbibliothek
30.05.26	 Residio Fäscht	 Haus Sonnmatt	 Residio AG
30.05.25	 Hauptübung der Feuerwehr	 wird auf der Webseite publiziert	 Feuerwehr Hochdorf
31.05.26     	 Seeüberquerung    	 Seebad Baldegg    	 SRLG Baldeggersee

Juni	 Was	 Wo	 Wer
01.06.26	 Orientierungsversammlung	 Kulturzentrum Braui	 Gemeindeverwaltung Hochdorf
05.06.26	 Sixx Paxx	 Kulturzentrum Braui	 Schwarzwyss GmbH
06.06.26	 40 Jahre JURIS	 Brauiplatz 	 Guggenmusik Juri Hochdorf
09.06.26	 Vortrag über Reiki & ganzheitliches Heilen	 Zentrum St. Martin	 Frauenbund Hochdorf
14.06.26	 Abstimmung		  Gemeindeverwaltung Hochdorf
18.06.26	 BLS-AED-SRC Komplettkurs	 Zentrum St. Martin	 Samariter Hochdorf und Umgebung
20.06.26	 Notfälle Kinder 0-4 Jahre	 Zentrum St. Martin	 Samariter Hochdorf und Umgebung
20.06.26	 «Braui-Bar» 	 Brauiplatz / Suudhus	 BUBAstars
21.06.26    	 Panflötenkonzert    	 Kirche St. Martin    	 Karin Inauen, Panflöte
23.06.26	 Café TrotzDem	 Bistro & Bar «Im Spitz»	 Alzheimer Luzern
26.06.26	 Nothilfekurs	 Zentrum St. Martin	 Samariter Hochdorf und Umgebung
28.06.26     	 Seeüberquerung     	 Seebad Baldegg     	 SRLG Baldeggersee
29.06.26     	 Träne Träff     	 Rosengartenstrasse 1     	 Träne Träff

Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch
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FR 09.01.2026, 20.00 Uhr 
Cestnut Voices Vocalgroup
«EASY LISTENING» JAZZ 
13 leidenschaftliche Sängerinnen
aus der Zentralschweiz formier-
ten sich zur Vocalgroup.

FR 16.01.2026, 20.00 Uhr
1. Soloprogramm
JULIA STEINER
 «Warum du morgen noch leben 
könntest»! Senkrechtstarterin
auf der Kabarettbühne.

SO 01.02.2026, 11.00 Uhr
Familientheater-Sonntag
THEATER BLITZ
Wer bist du denn?
Ab 5 Jahren.

Veranstaltungen in Hochdorf: Januar bis März 2026
Januar Was Wer Wo 
05.01.26 Musik Hören Entdecken-Geniessen Seniorentreff 60+ Residio Sonnmatt
06.01.26 Seniorentanz  Seniorentreff 60+ Rest. Sternen Ballwil
07.01.26 Qi Going - Tai Ji Quan Frauenbund Zentrum St. Martin
07.01.26 Werk-Chischte - Werkstatt für Kinder Kloster Baldegg Klosterherberge
08.01.26 Hatha Yoga & Yoga 65 plus (wöchentlich) Frauenbund Yogastudio Lotus, Kleinwangenstr. 6
10.01.26 Repair Café Hochdorf Caritas Wohnen, Lavendelweg Repair Café Hochdorf
12.01.26 TrauerKreis Seetal Chronicus Lerntherapie Seetal
13.01.26 Spuren Gottes in meinem Leben entdecken Kloster Baldegg Klosterherberge
14.01.26 Blutspenden Samariter Hochdorf & Umgebung Zentrum St. Martin
14.01.26 Preisjassen Seniorentreff 60+ Residio Sonnmatt
14.-17.01.26 Spuren Gottes in meinem Leben entdecken Kloster Baldegg Klosterherberge
15.01.26 21. Seetal Award Gwärb Hochdorf Kulturzentrum Braui
17.01.26 Räbi-Matinée GM Räbedibäms Kulturzentrum Braui
19.-23.01.26 Ikonenmalen Kloster Baldegg Klosterherberge
22.01.26 Kraft-Inseln schaffen IG Seetal Plus Zentrum St. Martin
23.01.26 Kasperlitheater Kloster Baldegg Klosterherberge
23.01.26 The Michael Jackson Tribute Show Nice Time Productions Kulturzentrum Braui
24.01.26 Kontemplation - HebergeTag Kloster Baldegg Klosterherberge
25.01.26 Offene Turnhalle Kinderturnen Hochdorf Turnhalle Avanti
26.01.26 Träne Träff Kinder- und Jugendtrauergruppe Gemeinschaftspraxis Träne Träff 
30.01.26 Plausch-Kegeln Seniorentreff 60+ Rest. Sternen Ballwil od. Gelfingen
30.01.26 Besuch Stöckli Ski-Manufaktur Frauenbund Stöckli Ski-Manufaktur, Malters
Februar    
02.02.26 Musik Hören Entdecken-Geniessen Seniorentreff 60+ Residio Sonnmatt
03.02.26 Innehalten Kloster Baldegg Klosterherberge
03.02.26 Seniorentanz  Seniorentreff 60+ Rest. Sternen Ballwil
04.02.26 Talentschuppenkonzert 2026 Musikschule Hochdorf Kantonsschule Seetal, Baldegg
04.02.26 Zwischenhalt - 30 Minuten mit Wort und Klang Frauenbund Pfarrkirche Römerswil
04.02.26 Fasnacht Gemeinnütziger Verein Zentrum St. Martin
09.02.26 TrauerKreis Seetal Chronicus Lerntherapie Seetal
12.02.26 Schmutziger Donnerstag, Morgenstreich Martinizunft Brauiplatz
12.02.26 Kinderfasnacht und Kinderumzug GM Philos Kulturzentrum Braui
14.02.26 Rüüdige Samschtig mit Gugger-Einzug OK Fasnacht Dorf / Brauiareal
15.02.26 Fasnachtsmesse  Martinizunft Kirche St. Martin
16.02.26 Kinderfasnacht und Kinderumzug Martinimutter Judith Dorf ab Märt und Braui
16.02.26 «Braui-Fever» Maskenball Martinizunft Kulturzentrum Braui
17.02.26 Grosser Fasnachtsumzug Martinizunft Hauptstrasse
17.02.26 Güdis-Dienstag Zapfenstreich Martinizunft ab Kirchplatz bis Kreisel
20.-27.02.26  Fastenwoche Frauenbund Zentrum St. Martin
21.02.26 Leben bis zuletzt - in Frieden sterben Kloster Baldegg Klosterherberge
22.02.26 Offene Turnhalle Kinderturnen Hochdorf Turnhalle Avanti
23.02.26 Träne Träff Kinder- und Jugendtrauergruppe Gemeinschaftspraxis Träne Träff 
23.02.26 Orientierungsversammlung Gemeindeverwaltung Kulturzentrum Braui
25.02.26 Werk-Chischte - Werkstatt für Kinder Kloster Baldegg Klosterherberge
26.02.26 Gut ist besser als perfekt Frauenbund Zentrum St. Martin
27.02.26 Kasperlitheater Kloster Baldegg Klosterherberge
27.02.26 Plausch-Kegeln Seniorentreff 60+ Rest. Sternen Ballwil od. Gelfingen
28.02.26     Entdeckungsmorgen      Waldspielgruppe GwunderStube    Wirtlenwald
März 
01.03.26 Aschenputtel Balzers Event GmbH Kulturzentrum Braui
02.03.26 Musik Hören Entdecken-Geniessen Seniorentreff 60+ Residio Sonnmatt
03.03.26 Innehalten Kloster Baldegg Klosterherberge
03.03.26 Seniorentanz  Seniorentreff 60+ Rest. Sternen Ballwil
04.03.26 Frühlingskonzert Musikschule Hochdorf Kulturzentrum Braui
05.03.26 Kreativ Karten selber gestalten Frauenbund Atelier Judith Wigger, Rothenburg
06.02.26 Kunterbundes Treiben Konzertreihe Mehrklang Seetal Reformierte Kirche
07.-08.03.26 Südi Cup 2026 HC Seetal Sportzentrum Südi
07.03.26 Dodo Hug Cosmopolitana Seetal Events Kulturzentrum Braui
08.03.26 Abstimmung Gemeindeverwaltung 
08.03.26 Heimweh - Vo de Bärge Tour Domino Event SARL Kulturzentrum Braui
09.03.26 TrauerKreis Seetal Chronicus Lerntherapie Seetal
11.03.26 Lotto Gemeinnütziger Verein Zentrum St. Martin
12.03.26 Generalversammlung Frauenbund Frauenbund Zentrum St. Martin
13.03.26 Judith Erdin - Streusel on top Seetal Events Kulturzentrum Braui
14.03.26 Am Ufer der Stille - HerbergeTag Kloster Baldegg Klosterherberge
15.03.26 Simply the Best - Die Tina Turner Story Nice Time Productions Kulturzentrum Braui
14.03.26 Grüezi Italia H2U GmbH Kulturzentrum Braui
17.03.26 Schüssel aus Ton Frauenbund Daniela Keramikatelier, Hämikon
17.03.26 Yoga auf dem Stuhl Frauenbund Yogastudio Lotus, Kleinwangenstr. 6
17.03.26 Turmkonzert Rock/Blues/Jazz  Musikschule Hochdorf Kulturzentrum Braui/Turm
18.03.26 Chäller Live «Falsch verbunden» Seetal Events Kulturzentrum Braui
18.03.25 Generalversammlung Gemeinnütziger Verein Gemeinnütziger Verein Zentrum St. Martin
21.03.26 Rock-Night 2026 anlass-macher.ch Kulturzentrum Braui
24.03.26 Schüssel aus Ton Frauenbund Daniela Keramikatelier, Hämikon
26.03.26 Warum ist sie/er so ENCORE! Entertainment AG Kulturzentrum Braui
27.03.26 Kasperlitheater Kloster Baldegg Klosterherberge
27.03.26 Plausch-Kegeln Seniorentreff 60+ Rest. Sternen Ballwil od. Gelfingen
28.03.26 Repair Café Hochdorf Caritas Wohnen, Lavendelweg Repair Café Hochdorf
30.03.26 Träne Träff Kinder- und Jugendtrauergruppe Gemeinschaftspraxis Träne Träff 
31.03.26 Yoga auf dem Stuhl Frauenbund Yogastudio Lotus, Kleinwangenstr. 6
Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch

FR 06.02.2026, 20.00 Uhr
Kreatives Bewegungstheater 
KABOOM «LesToons»
Mit lautmalerischen Geräuschen 
und Beatbox. Fantasievoll, gren-
zenlos, wild, witzig und sehr fas-
zinierend.

FR 27.02.2026, 20.00 Uhr
«Die Tür nebenan»
ODERMATT&BOOG  
Eine rasante Beziehungskomö-
die.

Skurril, leichtfüssig, dynamisch 
und voller Wortwitz!

FR 06.03.2026, 20.00 Uhr
Erinnerungen aus dem Koffer
PANTOMIME UND MUSIK 
Besonderer Abend mit Panto-
mime Damir Dantes und dem 
Mehrklang Seetal Trio.

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch
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Beispiel: Gery Bühler

Ich bin gross geworden mit tol-
ler Jugendzeit auf einem Bauern-
hof in Ligschwil. Dem Umstand 
zu verdanken, dass wir etwas 
abgelegen waren, kam so man-
cher Lausbubenstreich nicht ans 
Tageslicht. Ein viermal pro Tag zu 
bewältigender Schulweg führ-
te mich mit meinen Gschpänd-
li in die Schulen nach Hochdorf. 
Nach (herbeigesehntem) Ende 
der Schulzeit durfte ich 1985 
eine Lehre als LKW-Mechaniker 
bei der Garage Lang in Urswil 
antreten. 36 Jahre, Lehrzeit in-
klusive, konnte ich mich im Be-
trieb entfalten und weiterentwi-
ckeln. Ich blicke noch heute mit 
Stolz und Zufriedenheit auf diese 
Zeit zurück. 2021 orientierte ich 
mich beruflich neu, bewarb mich 
für eine Stelle auf der Kläranla-
ge Hochdorf und durfte diese im 
Juli antreten, zugleich begann 
die Ausbildung zum Klärwerk-
fachmann und ich absolvierte die 
eidgenössische Fachprüfung er-
folgreich im letzten Dezember. 
Gut 25 Jahre stand ich im Diens-
te der Allgemeinheit, anfänglich 
noch in der legendären Feuer-
wehr Urswil, nach dem Zusam-
menzug dann beim Stützpunkt 
Hochdorf. Rasch und „robust 
unkompliziert“ gings vom Soldat 
zum Gruppenführer und weiter 
zum Offizier, wobei ich von 2003 
bis 2018 erst die Fahrer/Maschi-
nisten – Abteilung, danach den 
Stützpunkt in Sachen Strassen-
rettung & Ölwehr führen durfte.
In meiner freien Zeit findet man 
mich in der Natur; Fotografie, Or-
nithologie und Astronomie zähle 
ich genauso zu meinen liebsten 
Dingen wie Islandreisen.

Sicherheit in der Gemeinde
In der Gemeinde Hochdorf wur-
den im 2025 vereinzelt Sach-
beschädigungen, Littering und 
Lärmstörungen festgestellt. Um 
weiterhin ein angenehmes und 
sicheres Umfeld zu gewährleis-
ten, setzt die Gemeinde weiter-
hin auf präventive Massnahmen.

Patrouilleneinsätze
Auch im letzten Jahr setzte die 
Gemeinde Hochdorf auf die Un-
terstützung von Sicherheitspa-
trouillen. Der Sicherheitsdienst 
ist regelmässig an verschiedenen 

öffentlichen Orten der Gemein-
de unterwegs und sorgt so für 
eine zusätzliche Präsenz. In en-
ger Zusammenarbeit mit der Po-
lizei wird das Sicherheitsgefühl in 
Hochdorf weiter gestärkt, und es 
wird auf ein harmonisches Mitei-
nander geachtet.

Zusätzlich patrouillierte der Si-
cherheitsdienst bei warmen Tem-
peraturen am Seeufer Baldegg, 
um präventiv zu wirken und auf 
mögliche Situationen, wie etwa 
Littering, zu reagieren.

Voranzeige: Konferenz der Vereinspräsidien
Die Gemeinde Hochdorf zählt 
rund 130 Vereine – ein eindrück-
licher Beweis für das vielfältige, 
lebendige und engagierte Dorf-
leben. Unsere Vereine leisten ei-
nen unverzichtbaren Beitrag zum 
gesellschaftlichen, kulturellen, 
sportlichen und sozialen Zusam-
menhalt in Hochdorf. 

Als Zeichen der Wertschätzung 
und des Dankes lädt der Ge-
meinderat die Präsidien aller 
Hochdorfer Vereine traditionell 
zur jährlichen Vereinskonferenz 
ein. Diese bietet nicht nur Gele-
genheit, über aktuelle Themen 

und Entwicklungen zu informie-
ren, sondern auch Raum für Aus-
tausch, Vernetzung und Dialog 
zwischen Vereinen und Gemeinde.

Die Vereinskonferenz findet statt 
am Montag, 11. Mai, um 20.00 
Uhr im Kulturzentrum Braui. 

Die Vereinspräsidien werden per-
sönlich an die Konferenz einge-
laden.

Der Gemeinderat möchte an die-
sem Abend ausdrücklich für das 
grosse Engagement der Hoch-
dorfer Vereine danken. Ohne 

den ehrenamtlichen Einsatz vie-
ler Vereinsmitglieder wäre das 
lebendige Vereinsleben in Hoch-
dorf nicht denkbar.

Die Konferenz soll zugleich eine 
Plattform sein, um Anliegen, 
Ideen und Anregungen einzu-
bringen und gemeinsam die Zu-
kunft des Vereinslebens in unse-
rer Gemeinde weiterzugestalten.

Der anschliessende Austausch 
beim Apéro rundet den wichti-
gen Anlass ab.

Kurt Zemp,
Gemeindepräsident

Personelles
Das Team Kulturzentrum Braui 
wird ab 1. April 2026 durch Noel 
Bühler komplettiert. Noel Büh-
ler arbeitet als technischer Leiter 
für das Kulturzentrum Braui und 
wird den Geschäftsführer Hans-
Peter Racheter unterstützen.

Bedingt durch die Übernah-
me von Werkdienstaufgaben 
der Gemeinde Römerswil durch 
den Werkdienst Hochdorf wer-
den personelle Ressourcen benö-
tigt. Lukas Kündig wird ab 1. Mai 
2026 unter anderem die zusätz-
lich anfallenden Aufgaben über-
nehmen.

Nach beschlossener Organisati-
onsentwicklung und der damit 
einhergehenden Stärkung der 
Verwaltung, erfolgten im De-
zember und Januar diverse Stel-

lenausschreibungen:
-	 HR-Fachperson
-	 Co-Bereichsleitung Abteilung 

Soziales
-	 Sachbearbeitung Soziales
-	 Technische Sachbearbeitung 

Abteilung Liegenschaften. 

In der Abteilung Bau, Verkehr & 
Umwelt konnte erfreulicherwei-
se eine interne Lösung gefunden 
werden. Per 1. Januar 2026 hat 
der Gemeinderat Rolf Kiener, bis-
her Abteilungsleiter Liegenschaf-
ten, zum Co-Bereichsleiter Abtei-
lung Bau, Verkehr & Umwelt in 
einem 50%-Pensum gewählt. 

Entsprechend wird künftig das 
Ressort Bau, Verkehr & Umwelt 
operativ durch die Co-Bereichs-
leitung Patrizia Häfliger und Rolf 
Kiener geführt. Die verbleiben-

den 50% arbeitet Rolf Kiener 
weiterhin als Abteilungsleiter Lie-
genschaften.

Ebenfalls konnte die HR-Stelle 
besetzt werden. Nicole Umoh, 
Baldegg, nimmt ihre Tätigkeit ab 
1. Mai 2026 in einem 100%-Pen-
sum auf. 

Das Team des Liegenschaftsun-
terhaltsdientes der Schulanlage 
Ost wird ab 1. April 2026 durch 
Jarina Huber und Melanie Cen-
namo ergänzt. 

Nicole Umoh, Lukas Kündig, 
Noel Bühler, Jarina Huber und 
Melanie Cennamo heissen wir 
herzlich willkommen bei der Ge-
meinde Hochdorf.

Personalamt

Videoüberwachung
Zur Prävention von Sachbeschä-
digungen wurden an ausgewähl-
ten Stellen auf den Schulanlagen 
Videoüberwachungen installiert. 
Erste Erfahrungen zeigen, dass 
diese Massnahme dazu beigetra-
gen hat, Sachbeschädigungen zu 
reduzieren.

Karin Jung-Riedweg, 
Gemeinderätin Soziales, 

Gesundheit, Sicherheit & Sport
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Beispiel: Andrea Kathriner

Seit 13 Jahren wohne ich mit 
meinem Mann und meinen drei 
Jungs in Römerswil. Aufgewach-
sen bin ich in Werthenstein. Nach 
der obligatorischen Schulzeit ab-
solvierte ich die KV-Lehre mit 
Berufsmatura auf der örtlichen 
Gemeindeverwaltung. Anschlies-
send war ich auf zwei verschie-
denen Gemeindeverwaltungen 
tätig, hauptsächlich in den Berei-
chen Zivilstandsamt, Vormund-
schaftssekretariat, Friedhofver-
waltung und Teilungsamt. 

Berufsbegleitend absolvierte 
ich den Kurs „Verwaltungswirt-
schaft“.  Mit der Familiengrün-
dung im Jahr 2008 begann für 
mich ein neuer Lebensabschnitt. 
Ich entschied mich, vorerst als 
Vollzeit-Mami den kunterbunten 
Familienalltag zu meistern und zu 
geniessen. Während dieser Zeit 
absolvierte ich den Kurs «Tages-
eltern» und betreute zusätzliche 
Kinder bei mir zu Hause. Später 
arbeitete ich als Pfarreisekretärin 
in Römerswil. Mit der Zeit wur-
de bei mir jedoch der Wunsch 
gross, wieder auf einer Ge-
meindeverwaltung tätig zu sein. 
Umso mehr habe ich mich über 
eine freie Stelle auf der benach-
barten Gemeindeverwaltung ge-
freut. Seit nun einem Jahr arbei-
te ich in einem Teilzeitpensum im 
Rathaus auf dem Teilungsamt. 
Die Bearbeitung und korrekte 
Abwicklung von Erbschaften ge-
mäss Gesetz wie auch Verfügun-
gen erachte ich als sehr wichti-
ge Aufgabe, welcher ich immer 
wieder mit Achtung gegenüber 
der verstorbenen Person und den 
Angehörigen begegne.

DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:
DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:

Erneuerung der Spielplätze Titlisblick 
und Lunapark

farAway, Kolum-
ne Silas Bucher

Planung und Prioritäten 
Das Ressort Bau, Verkehr & Um-
welt hat im Lunapark und auf 
dem Spielplatz Titlisblick eine ex-
terne Fachfirma mit der Sicher-
heitsüberprüfung beauftragt. 
Dabei zeigte sich, dass im Luna-
park einzelne Spielgeräte nicht 
mehr betriebssicher sind und 
deshalb sofort abgebaut oder 
gesichert werden mussten. 

Der Spielplatz Titlisblick befindet 
sich gemäss Gutachten am Ende 
seines Lebenszyklus, weshalb 
eine Erneuerung dringend not-
wendig ist.

Für das Jahr 2025 hat der Ge-
meinderat 80'000 Franken im 
Aufgaben- und Finanzplan für 
Freizeitanlagen vorgesehen. Da 
dieser Betrag für eine umfassen-
de Aufwertung des Lunaparks 
nicht ausreicht, wurde beschlos-
sen, die Sanierung der Spielge-
räte im Titlisblick prioritär umzu-
setzen und im Lunapark zwei bis 
drei Ersatzspielgeräte zu installie-
ren.

Mein Alltag in Tralee hat sich 
seit meinem letzten Bericht nicht 
gross verändert. Ich durfte inzwi-
schen an mehreren Gerichtsver-
handlungen teilnehmen, was für 
mich sehr spannend war. Dort 
sieht man Fälle aus unterschied-
lichen Bereichen, und es ist be-
eindruckend zu erleben, wie ein 
irisches Gericht funktioniert.

In meiner Freizeit habe ich eini-
ge Orte ausserhalb von Tralee er-
kundet und auch im Gym neue 
Leute kennengelernt, mit denen 
ich gelegentlich trainiere. Es ist 
sehr interessant, wie Irländer ihre 
Jugend erleben. 

Sprachlich habe ich grosse Fort-
schritte gemacht. Ich merke, wie 
sicher ich im Alltag geworden 
bin, auch wenn der irische Dia-
lekt teilweise weiterhin eine He-
rausforderung bleibt. Trotzdem 
verstehe ich mittlerweile viel 
mehr als am Anfang. 

Mit der Zeit rückt nun auch 
Weihnachten näher, und ich 
freue mich darauf, über die Fei-
ertage nachhause zu kommen. 
Gleichzeitig bin ich dankbar für 
alles, was ich hier bisher erleben 
durfte und bin gespannt auf die 
restliche Zeit in Irland.

Silas Bucher,
Lernender KV plus

Für den Lunapark ist im Aufga-
ben- und Finanzplan 2027 eine 
grössere Investition für die Ge-
samterneuerung vorgesehen. 
Ziel ist es, den Park umfassend 
zu sanieren und die Aufenthalts-
qualität zu steigern, um den Be-
dürfnissen der Nutzergruppen 
besser gerecht zu werden. 

Umsetzung und Ausblick
Im Titlisblick haben die durch 
den Werkdienst ausgeführten 
Abbrucharbeiten Mitte Novem-
ber 2025 begonnen. Auch im Lu-
napark sind die Arbeiten seit An-
fang Dezember 2025 im Gang, 
die Fertigstellung erfolgt voraus-
sichtlich im Januar 2026, allfäl-
lige Rasenansaaten werden im 
Frühling 2026 ausgeführt.

Das Ressort Bau, Verkehr & Um-
welt dankt der Bevölkerung für 
das Verständnis, Interesse und 
Engagement für die Gestaltung 
attraktiver Freiräume in Hoch-
dorf.

Priska Meierhans,
Abteilung Raum & Mobilität

Beliebter Spielplatz Lunapark.

Fenit Beach, Irland.
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Die Mitte FDP.Die Liberalen SVP
Hochdorf hat das Südiareal erworben, auch 
um am Bahnhof Hochdorf eine Mobilitäts-
zentrale zu bauen. Die Mitte dankt dem Ge-
meinderat, dass im Zusammenhang mit der 
Planung Bushof Ost auch auf Anliegen von an-
grenzenden KMU-Betrieben eingegangen und 
die konkrete Planung entsprechend angepasst 
wurde, wie der Gemeinderat an der Informa-
tionsveranstaltung vom 28.01.2026 hingewie-
sen hatte. Die Mitte ist überzeugt, dass die 
präsentierte Lösung (1.) ein guter Kompromiss 
für die engen Platzverhältnisse auf der Ost-
seite des Bahnhofs ist und (2.) die notwendi-
gen Buskanten für unsere künftige Mobilität 
darstellt. Setzen wir die Weichen für eine zu-
kunftsgerichtete Mobilität richtig. 
P. Scheuber/A. Nussbaum, Die Mitte Hochdorf

Am Infoanlass zum Südiareal Ende Januar wur-
de deutlich, wie eng Entwicklung und Mobili-
tät zusammenhängen. Der Bushof Ost ist dabei 
kein Randthema, sondern eine Voraussetzung 
dafür, dass das Südiareal und das Zentrum von 
Hochdorf langfristig funktionieren. Er bündelt 
den öffentlichen Verkehr, schafft klare Um-
steigebeziehungen und behebt bestehende De-
fizite – insbesondere beim hindernisfreien Zu-
gang. Mit dem Südiareal entsteht ein zentrales, 
dichtes Quartier mit kurzen Wegen. Die kon-
tinuierliche und transparente Kommunikation 
des Gemeinderats schafft Vertrauen und Zuver-
sicht für die weitere Entwicklung. Ein Dank gilt 
allen Beteiligten, die diesen offenen Dialog er-
möglichen.

Yannik Schärli, FDP. Die Liberalen Hochdorf

Präsent sein und zuhören, die Meinungen und 
Sorgen der Bevölkerung abholen. Das ist uns 
wichtig. Nur verschiedene Meinungen führen 
zu Verbesserungen und Veränderungen. Per-
sonen, die z.B. bei der Südi eine Überprüfung 
der Wirtschaftlichkeit und der Verkehrsflüsse 
inkl. Verbesserungen bei den Parkplätzen vor-
schlagen, dürfen nicht einfach als Südi-Gegner 
abgestempelt werden. Bringen auch Sie sich 
bei uns ein. Machen Sie mit. Sie können uns 
z.B. vor Ostern zum Eiertütschen treffen:
- 	 Do., 2.4.2026, ab 15:00 Uhr 
	 beim Bellevueplatz
-	 Sa., 4.4.2026, ab 09:00 Uhr 
	 beim Rathaus.
Kommen Sie vorbei.

Michael Günter, SVP Hochdorf

Parteien

Einladung zum Dialog – 
Ihre Anliegen sind mir wichtig

Als Gemeindepräsident ist mir der persönliche Austausch mit Ih-
nen ein grosses Anliegen. Eine lebendige Gemeinde lebt vom 
Dialog, vom Zuhören und vom gemeinsamen Mitgestalten. Des-
halb lade ich Sie herzlich ein, mit mir ins Gespräch zu kommen 
– offen, unkompliziert und auf Augenhöhe. Ob Sie ein konkre-
tes Anliegen haben, eine Idee einbringen möchten oder einfach 
Ihre Sicht auf aktuelle Themen teilen wollen: Ich nehme mir ger-
ne Zeit für ein Telefongespräch oder ein persönliches Treffen, um 
zuzuhören, Fragen zu klären und gemeinsam nach Lösungen zu 
suchen.

Die Türen stehen offen. Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich aktiv 
einzubringen und unsere Gemeinde weiterzuentwickeln. Sie er-
reichen mich telefonisch unter 079 344 73 78 oder per E-Mail 
an kurt.zemp@hochdorf.ch. Ich freue mich auf den Austausch 
mit Ihnen!

Kurt Zemp,Gemeindepräsident

Unterstützung mit Pro Senectute
Das Ausfüllen der Steuererklärung kann für 
Seniorinnen und Senioren eine Herausforde-
rung sein. Pro Senectute bietet mit dem Steu-
ererklärungsdienst erfahrene Fachpersonen, 
die beim Ausfüllen unterstützen und sicher-
stellen, dass alle Dokumente vorhanden sind 
und relevante Abzüge berücksichtigt werden. 
Die Dienstleistung ist unkompliziert und preis-
wert.

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.lu.prosenectute.ch / 041 319 22 89

Karin Jung-Riedweg, Gemeinderätin 
Soziales, Gesundheit, Sicherheit & Sport

Pro Senectute: Steuerer-
klärung leicht gemacht 

Im Jahr 2025 wurde 
das Hochdorfer Bürger-
recht an 27 ausländische 
Staatsangehörige zuge- 
sichert. Vier Gesuche 
wurden zurückgezogen 
oder abgelehnt.

Bei drei Schweizer Bür-
ger/innen wurde auf Ge-
such hin das Hochdorfer 
Gemeindebürgerrecht 
erteilt.

Bürgerrechtskommission

Bürgerrechts-
wesen 2025

SP VAH/Grüne Grünliberale
Die SP Hochdorf dankt allen Menschen, die in 
unserer Gemeinde Care-Arbeit leisten. Pflege, 
Betreuung, Erziehung und soziale Unterstüt-
zung sind zentrale Pfeiler einer solidarischen 
Gesellschaft. Unser besonderer Dank gilt auch 
den Vereinen und freiwillig Engagierten, die mit 
ihrem Einsatz Lücken schliessen, Nähe schaffen 
und Verantwortung übernehmen. Care-Arbeit 
ist systemrelevant und verdient Anerkennung, 
faire Arbeitsbedingungen und eine starke öf-
fentliche Unterstützung. Die SP Hochdorf setzt 
sich dafür ein, dass diese Arbeit sichtbar ge-
macht, aufgewertet und politisch konsequent 
gestärkt wird. Danke für euren unverzichtbaren 
Beitrag zum Zusammenhalt in Hochdorf. 

Sabrina Unternährer, SP Hochdorf

Haben Sie gewusst, dass… pro Kunstrasenplatz 
jährlich mehrere hundert Kilo Plastikgranulat 
verloren gehen? …in der EU seit 2023 ein Ver-
kaufsverbot für Mikroplastik besteht? …Mikro-
plastik selbst in Kläranlagen kaum zurückge-
halten werden kann (und so im Baldeggersee 
landet)? …Mikroplastik Umwelt und Gesund-
heit schadet? …mit wenig Aufwand 90% des 
Verlustes zurückgehalten werden könnte? …
mit Kork oder Sand Alternativen vorhanden 
wären? …ab 2032 so oder so umgestellt wer-
den muss? …wir im November via Umwelt-
kommission eine Anfrage an den Gemeinde-
rat gerichtet haben? …der Gemeinderat (noch) 
nicht reagiert hat? Wir bleiben dran und hoffen 
auf einen schnellen Umstieg auf Alternativen.

Mark Elmiger, VAH/Grüne Hochdorf

Die Grünliberalen gibt es als kleinste und 
jüngste Ortspartei in Hochdorf erst seit Febru-
ar 2024 – und wir engagieren uns bereits aktiv 
in der Controlling-Kommission, der Umwelt- 
und Raumplanungskommission, der Begleit-
kommission Südiareal sowie im Urnenbüro. 
Zudem stellten wir letztes Jahr eine Gemein-
deratskandidatur.  Damit wir auch künftig le-
bendig und informiert mitreden, mitwirken 
und Verantwortung übernehmen können, sind 
wir auf Unterstützung angewiesen – ideell wie 
auch finanziell. Gestaltet mit uns ein Hochdorf 
mit Perspektiven – nachhaltig, konstruktiv und 
fortschrittlich. Weitere Infos: lu.grunliberale.
ch/hochdorf

Fabian Britschgi, GLP Hochdorf
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Maler  
Gipser

Tapezierer
haller-umbau.ch

MITTAGESSEN – BUFFET À DISCRETION
MO–FR 11:30 –13:15 Uhr (SA/SO nur gegen Voranmeldung) 

CHF 20.– inkl. Suppe, Salat, GRANDER-Wasser, Kaffee, (freitags Dessert)
Sonntags und Feiertage: CHF 25.–

Seniorenrabatt von 10% ab 65 Jahren

BANKETTE UND ANLÄSSE
Wir machen Ihre Feier mit bis zu 200 Personen im Restaurant Sonnmatt unvergesslich!

RESTAURANT 
SONNMATT

Residio AG | Hohenrainstrasse 2 | 6280 Hochdorf | 041 914 22 22 | www.residio.ch

Mittagessen Bankette Anlässe Inserat 205x60.indd   1Mittagessen Bankette Anlässe Inserat 205x60.indd   1 23.02.2026   11:59:2423.02.2026   11:59:24
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Residio AG auf Social Media
Unsere Häuser Rosenhügel und 
Sonnmatt leben von Begegnun-
gen, kleinen Momenten, La-
chen, Gesprächen und geleb-
ter Gemeinschaft. Vieles davon 
passiert oft unbemerkt - genau 
das möchten wir seit Ende 2025 
sichtbarer machen. 

Mit unserem Auftritt auf Social 
Media öffnen wir ein Fenster in 
den Residio-Alltag und laden 
dazu ein, mitzuerleben und ver-
bunden zu sein. 

Für uns bedeutet Social Media 
nicht schnelle Bilder oder Schlag-
zeilen, sondern Nähe und Sicht-
barkeit. Wir geben Einblicke in 
den Alltag: ehrliche Momente, 
besondere Rituale, kleine Freu-
den, die das Zusammenleben 
prägen. Wir erzählen Geschich-
ten aus Pflege, Betreuung und 
Gastronomie, berichten über 
Feste oder kreative Aktivitäten - 
manchmal leise, manchmal fröh-
lich, stets authentisch und zeigen 
dabei die Vielfalt unseres Alltags.

Im Mittelpunkt steht immer die 
Würde der Menschen, die bei 
uns leben und arbeiten. Bilder, 
Texte und Beiträge entstehen mit 
Sorgfalt und Respekt, persönli-
che Inhalte nur mit Einverständ-
nis. Social Media ist für uns kein 
Selbstzweck, sondern eine Er-
gänzung zu unseren bereits be-
stehenden Kommunikationska-
nälen. Die sozialen Medien sollen 
uns als attraktive Arbeitgeberin 
darstellen und entsprechend bei 
der herausfordernden Personal-
suche unterstützen. 

Wir freuen uns, diesen Weg ge-
meinsam mit Bewohnenden, An-
gehörigen, Mitarbeitenden und 
allen, die sich für die Residio in-
teressieren, zu gehen.

Folgen Sie uns: 
Instagram: 	 residio_ag
Facebook: 	 Residio AG
LinkedIn: 	 Residio AG
 

Monica Eichenberger,
Kommunikation & Marketing 

Lieblingsstücke retten – 			 
und dabei geniessen

Seit Oktober 2023 lädt das Re-
pair Café Hochdorf regelmäs-
sig zum gemeinsamen Reparie-
ren ein. Zweimal jährlich wurde 
bisher geflickt, geschraubt und 
getüftelt – ab 2026 sogar drei-
mal pro Jahr. Ob defekter Toas-
ter, wackliger Stuhl oder geris-
sene Lieblingshose: Gemeinsam 
mit freiwilligen Fachleuten wird 
versucht, Alltagsgegenständen 
ein zweites Leben zu schenken. 
Eine Nähexpertin bringt es auf 
den Punkt: „Etwas Sinnvolles zu 
machen und dabei noch Spass zu 
haben.“

Das Repair Café steht für Nach-
haltigkeit, Umweltbewusstsein 
und gelebten Zusammenhalt. 
Wer repariert, schont Ressour-
cen, lernt voneinander und ent-
deckt oft ganz neue Fähigkei-

ten. Neben Reparaturen erwartet 
die Besucherinnen und Besucher 
Kaffee, bestens zubereitet, und 
feine Kuchen nach Hausmacher-
art – ein Genuss für alle Sinne.

Helferinnen und Helfer sind je-
derzeit herzlich willkommen – ob 
mit handwerklichem Geschick 
oder einfach mit Freude am Mit-
machen. Und: bevor Sie etwas 
wegwerfen, fragen Sie sich doch, 
ob es nicht eine spannende He-
rausforderung für unser Repair 
Café wäre – und bringen Sie es 
unverbindlich vorbei.Die nächs-
ten Termine sind: Samstag, 28. 
März 2026 und 17. Oktober 
2026.  Reparieren verbindet – 
und macht Hochdorf ein Stück 
nachhaltiger.

Vorstand Repair Café

Info-Morgen 		
LUnited

LUnited ist das Lehrstellen-Netz-
werk von 37 Luzerner Gemein-
den und Städten.

Am Samstag, 9. Mai 2026, 10.00 
bis 12.00 Uhr stellen wir den 
Lehrberuf Fachfrau/-mann Be-
triebsunterhalt (Werkdienst) am 
Standort Hochdorf, Industrie-
strasse 6, vor. Anmeldung bitte 
bis 30. April 2026 über den QR-
Code.

Weitere Informationen zu LUni-
ted auf der Website www.luni-
ted.ch.

Chiara Zurkirchen,
Berufsbildnerin

Buvette 
«La Luna»
Die Buvette «La Luna» startet im 
Frühjahr in ihre fünfte Saison und 
ist längst zu einem festen Be-
standteil als Hochdorfer Begeg-
nungsort geworden. 

Ob Spielplatzbesuch, Mittags-
pause, Feierabendbier oder ge-
selliges Beisammensein an war-
men Abenden – «La Luna» 
verbindet Genuss und Begeg-
nung für Alt und Jung. 

Auch dieses Jahr führt Regula 
Schurtenberger den Betrieb und 
sorgt mit einem laufend erwei-
terten Angebot für Genuss und 
Atmosphäre.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

 

Energieveranstaltung für 		
Hauseigentümer/innen

Am 29./30. April 2026 findet im 
Kulturzentrum Braui die «HAUS 
& ENERGIE HOCHDORF» statt. 
Regionale, innovative Unterneh-
men und Organisationen präsen-
tieren ihre Leistungen rund um 
energieeffizientes Bauen und Sa-
nieren. 

Das Expertenteam beantwortet 
spezifische Fragen und zeigt pra-
xisnahe Lösungen auf. Im Fokus 

stehen die Themen «Eigenmiet-
wert» und «Batteriespeicher». 
Eröffnet wird die Referat- 
reihe von Alex Widmer, HEV 
(Hauseigentümerverband) Kan-
ton Luzern. 

Kommen Sie vorbei, informieren 
Sie sich unverbindlich und disku-
tieren Sie mit den Fachleuten vor 
Ort. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Freier Eintritt! Details unter 
https://hausenergie-lu.ch/hoch-
dorf

Stefan Studer,
Haus und Energie



14

Wann haben Sie das letzte Mal 
gesungen? Ob allein, gemeinsam 
mit Ihren Angehörigen oder so-
gar in einem Chor: Singen macht 
nicht nur Spass, sondern ist auch 
wohltuend. Singen und Musik 
fördern die soziale, psychische 
und körperliche Gesundheit. Zu-

dem stärkt Singen das Immunsys-
tem und fördert positive Gefühle.
Darum findet „Hochdorf singt“ 
auch 2026 wieder statt.

Herzlich willkommen am:
Donnerstag, 23. April
Mittwoch, 20. Mai

Freitag, 19. Juni
Montag, 24. August
Donnerstag, 24. September
Jeweils 19.15 – 20.15 Uhr auf 
dem Brauiplatz oder im Lunapark.

Am Samstag, 26. September 
2026 von 9.00 – 11.30 Uhr sin-

gen wir unter dem Motto „Sin-
gen im Dorf“ gemeinsam und mit 
allen Anwesenden an verschiede-
nen Orten und Plätzen in Hoch-
dorf.

Renato Belleri, 
Leiter Musikschule

Christian Schweizer wird neuer 
Leiter der Musikschule Hochdorf 
und tritt damit die Nachfolge von 
Renato Belleri an. Er übernimmt 
die Aufgabe in einem Teilpen-
sum. Ab dem Schuljahr 2028/29 
wird er die Leitung vollständig 
übernehmen. Für die sorgfältig 
geplante Übergabe bedanken 
wir uns bei Renato Belleri bereits 
heute.

Christian Schweizer verfügt über 

rund 20 Jahre Berufserfahrung 
als Musiker und Musikpädago-
ge und ist in der Region gut ver-
ankert. Er unterrichtet an den 
Musikschulen Hochdorf und 
Hitzkirch und ist Dirigent der Mu-
sikgesellschaft Ballwil. Mit seiner 
Familie lebt er in Hochdorf.

Zusätzlich zu seiner pädagogi-
schen Tätigkeit hat Christian 
Schweizer seine Führungskom-
petenzen mit Weiterbildungen 

Nachfolgeregelung Leiter Musikschule Hochdorf
in Betriebswirtschaft sowie in 
der Leitung von Kultur- und Bil-
dungsinstitutionen an der Hoch-
schule Luzern erweitert. Interna-
tionale Erfahrungen sammelte er 
unter anderem in Finnland und 
China. Wir gratulieren Christian 
Schweizer zu seiner Wahl und 
wünschen ihm viel Erfolg in sei-
ner neuen Funktion.

Rolf Biesser, 
Rektor

Musikschule Hochdorf 
Hochdorf singt 2026

Christian Schweizer.

Am Samstag, 24. Januar 2026 
fand zum ersten Mal «Hoch-
dorf musiziert» statt. Analog 
zu «Hochdorf singt» wurde die 
ganze Bevölkerung aus und um 
Hochdorf angesprochen, das 
Schulhaus Sagen an diesem Vor-
mittag in einen Ort voller Musik, 
Gemeinschaft und guter Ener-
gie zu verwandeln. Genau das ist 
passiert. 

Zur Freude der Organisatoren er-
schienen über 30 Personen mit 
ihren Instrumenten, mit oder 
ohne Vorkenntnisse, Vereinsmit-
glieder und andere Interessierte.
Thomas Ruckli und Christian 
Schweizer übten mit den An-
wesenden in zwei Gruppen ein-
fach spielbare, wohlklingende 
und rhythmische Melodien und 
leiteten das Zusammenspiel mit 

Rückblick Hochdorf musiziert
der ganzen Formation. Schon er-
staunlich, wie schnell zuvor un-
bekannte Literatur mit kleinem 
Aufwand einstudiert und im 
Ensemble wunderbar und voll 
klingt. Ebenso erfreulich war die 
beispielhafte und erfolgreiche 
Zusammenarbeit der IG Bläser-
klasse mit Mitgliedern der Mu-
sikgesellschaften Feldmusik und 
Harmonie Hochdorf sowie mit 

Im März 2026 finden verschie-
dene Anlässe statt, die als Ent-
scheidungsgrundlagen für die 
Anmeldung in den Musikschul-
unterricht genutzt werden kön-
nen. An der Angebotsberatung 
am Samstag, 14. März, 10.00-
12.00 im SH Weid können alle 
Instrumente probiert werden. Die 
Lehrpersonen stehen für Instru-
ment-, Vokal-, MuB- und Ensem-
ble-Fachfragen zur Verfügung. 
Sie beraten kompetent und hilf-
reich. Gleichzeitig geben sie als 
Bestätigung der Eignung des Kin-
des die notwendige Unterschrift 
für die Anmeldung. Für Fragen 

zu Organisation, Anmeldungen 
und Kosten sind die Musikschul-
leitung und das Sekretariat zu-
ständig und anwesend.

An den Schnupperlektionen 
MuB, 16.-26. März können Kin-
der teilnehmen und mitmachen, 
die neu den MuB Unterricht be-
suchen möchten. Ausführliche 
Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Musikschule 
Hochdorf.

Dank dem Besuch von Unter-
richtslektionen während der of-
fenen Musikschule, 16.-21. März 

Beratungsanlässe/Anmeldung
erhalten Sie und Ihr Kind einen 
Einblick in den Instrumental- und 
Gesangsunterricht sowie den 
Musikschulbetrieb. Sie sind Gast 
im regulären Unterricht in Hoch-
dorf, Römerswil und der Kantons-
schule Seetal Baldegg. Herzlich 
willkommen. Neuanmeldungen 
können direkt an der Angebots-
beratung gemacht werden oder 
mit dem Formular später erfol-
gen. Der Anmeldeschluss für das 
Schuljahr 2026/27 ist Donners-
tag, der 30. April 2026.

Das Anmeldeformular für den 
Ensembleunterricht kann auf 

der Bläserklasse Seetal. Mit ihrer 
Anwesenheit und dem Mitspie-
len verliehen sie dem Anlass die 
verdiente Würde. 

Schon jetzt darf man sich auf 
«Hochdorf musiziert» 2027 freu-
en.

Renato Belleri,
Leiter Musikschule

dem Sekretariat, bei der Lehrper-
son bezogen oder auf der Home-
page der Musikschule Hochdorf 
heruntergeladen werden. Der 
Anmeldeschluss für Neueintritte 
auf das Schuljahr 2026/27 in ei-
nes der zahlreichen Ensembles ist 
Donnerstag, 30. April 2026.

Verschiedene Konzerte im März 
dienen ebenfalls für den Ein-
blick in die Arbeit der Musikschu-
le Hochdorf. Unter www.musik-
schulehochdorf.ch sind diese zu 
finden.

Renato Belleri,
Leiter Musikschule



15

Der 6280-Rat
Engagiert, kreativ und voller 
Ideen - das ist der Schüler- und 
Schülerinnen-Rat der Sekundar-
schule Hochdorf. 

Mit viel Einsatz arbeiten die 40 
Mitglieder daran, den Schulall-
tag für alle besser zu machen. 
Im ganzen Jahr finden insgesamt 
zehn Sitzungen statt, in denen 
wir uns austauschen, neue Ideen 
sammeln und damit beginnen, 
unsere Projekte aufzugleisen. 

Wie jedes Jahr wurden die neuen 
Mitglieder des 6280-Rats nach 
den Herbstferien aufgenommen. 
Dieses Mal haben wir sie mit ei-
nem gemeinsamen Mittages-
sen in der Aula begrüsst. Nach 
dem Mittagessen fand die erste 
Sitzung des 6280-Rats statt, in 
welcher jede Person in ein Res-
sort eingeteilt wurde. Ein Projekt, 
welches aus solch einer Sitzung 

des 6280-Rats entstanden ist, ist 
der Pausenkiosk. Er ist für viele 
Schülerinnen und Schüler einer 
der beliebtesten Orte der Schu-
le. Wir haben auf dem Schulare-

Ein besonderer Tag voller Wertschätzung an der Schule Hochdorf

al zwei Verkaufsstellen, die wö-
chentlich am Dienstag geöffnet 
sind. Dort verkaufen wir verschie-
denste Gebäcke, Snacks und Ge-
tränke. Auch saisonale Angebo-

Am 2. Dezember 2025 durften 
wir an der Schule Hochdorf ei-
nen ganz besonderen Anlass fei-
ern: Über 55 pensionierte Lehr-

personen kehrten an ihre frühere 
Wirkungsstätte zurück und wur-
den herzlich empfangen. Die-
se Begegnung war geprägt von 

Gemeinsames Essen in gemütlicher Runde.

te wie Zimtschnecken im Herbst 
oder «Grittibänzen» im Winter 
sind äusserst beliebt. 

Neben den bereits erfolgreich 
durchgeführten Projekten haben 
wir auch viele weitere Ideen für 
die Zukunft. Beispielsweise steckt 
der 6280-Rat, sowie weitere en-
gagierte Jugendliche, mitten in 
den Vorbereitungen für den dies-
jährigen Schulball. 

Der schulinterne Ball, welcher 
in diesem Schuljahr ein Früh-
lingsball sein wird, findet am 26. 
März 2026 statt. Voller Vorfreu-
de arbeiten wir auf dieses Event 
hin.

Eleonora Grasso, Julia Leu, 
Melina Leisibach, 

Nick Bachmann
AB3e, 

Mitglieder des 6280-Rats

6280-Rat beim Mittagessen in der Aula.

Schule Hochdorf 

Wertschätzung, Dankbarkeit und 
vielen persönlichen Erinnerungen 
an gemeinsame Jahre im Schul-
alltag. In festlicher Atmosphäre 

blickten wir gemeinsam auf ihre 
beeindruckende Arbeit, ihr gros-
ses Engagement und ihren nach-
haltigen Beitrag zur Bildung zu-
rück. Es war ein bewegender 
Moment, so viele vertraute Ge-
sichter wiederzusehen und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Unsere pensionierten Lehrper-
sonen haben Generationen von 
Schülerinnen und Schülern ge-
fördert, unterstützt und inspi-
riert und damit die Entwicklung 
unserer Schule entscheidend mit-
geprägt. Ihr Wirken reicht weit 
über den Unterricht hinaus und 
ist bis heute spürbar. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt allen, die 
diesen Anlass mit viel Einsatz und 
Herzblut organisiert und ermög-
licht haben. Vor allem aber dan-
ken wir unseren pensionierten 
Lehrpersonen für ihre wertvolle 
Arbeit, ihre Geduld und ihre Lei-
denschaft für den Beruf. Ihr seid 
ein wichtiger Teil der Geschichte 
der Schule Hochdorf und bleibt 
auch für ihre Zukunft von grosser 
Bedeutung.

Rolf Biesser,
Rektor Schule Hochdorf
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Lager- und Arbeitsflächen ab 100 m2

zu vermieten

Tel. 041 914 70 70 | www.ziegelei-hochdorf.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

  

Ihr Elektro-,  
Näh- und Stoff-

Fachgeschäft

www.rschriber.ch
Hochdorf, Muri, Reinach, Inwil

Abenteuer starten
Jetzt mieten und testen
Freiheit auf vier Rädern – mit unseren VW
California zur Miete. Flexibel reisen,
komfortabel schlafen und unvergessliche
Momente erleben. Jetzt Wunschdaten sichern
und von top Konditionen profitieren.

www.fischerag.ch


